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Nachhaltige Lösungen gegen Ressourcenknappheit

Branchenübergreifende Zusammenarbeit                                          
für Innovationswandel in der Wirtschaft

Zirkuläres Wirtschaften -                                                                   
nicht nur möglich, sondern auch profitabel

Plattform für praxisnahe und umsetzbare Lösungen



Herzlich willkommen

in einer Zeit, in der die Ressourcenknappheit zunehmend 
an Bedeutung gewinnt und nachhaltige Lösungen nicht nur 
wünschenswert, sondern zwingend notwendig sind, steht die 
Kreislaufwirtschaft im Zentrum der globalen Aufmerksam-
keit. Unser rohstoffarmes Land sieht sich mit dem ständigen 
Kampf um die Sicherung wertvoller Ressourcen konfrontiert. 
Doch die Kreislaufwirtschaft bietet mehr als nur eine Lösung 
für dieses Dilemma – sie öffnet die Tür zu einer neuen Ära der 
Innovation und des wirtschaftlichen Potenzials. Die Kreis-
laufwirtschaft löst nicht nur die Rohstoffproblematik, sondern 
stoßt ein Umdenken im Wirtschaftssystem an.

Mit einem starken Fokus auf idustrieübergreifende Zu-
sammenarbeit und dem Ziel, unvermeidbare Reststoffe in 
wertvolle Ressourcen für andere Branchen zu transformieren, 
setzen wir den Grundstein für einen umfassenden Innova-
tions-Change. Die Rs dienen als richtungsweisende Innovati-
onsinkubatoren in Unternehmen.

Die Konferenz zielt darauf ab, nicht nur zu informieren und zu 
inspirieren, sondern auch praktische, umsetzbare Lösungen 
aufzuzeigen. Durch gezielte Initiativen in zentralen 
Produktwertschöpfungsketten wie Elektronik, Informations- 
und Kommunikationstechnologie (IKT), Batterien, 
Verpackungen, Kunststoffe, Textilien, Bauwesen und 
Gebäude sowie Lebensmittel, Papier und Holz, bieten wir 
eine Plattform, die echte Veränderung ermöglicht.

Treten Sie in den Dialog mit führenden Köpfen und seien Sie 
Teil der Bewegung, die zeigt, wie zirkuläres Wirtschaften 
nicht nur möglich, sondern auch profitabel sein kann.

Moritz Mirascija 
Mitglied der  

Geschäftsführung /  
Bereichsleiter Legal,  
Compliance & ESG

WILLKoMMEN BEIM CIRCULAR ECoNoMy ExCHANGE 3.0

Liebe Expert:innen des nachhaltigen Wirtschaftens,

ZIELGRUPPE

Unternehmensführung und strategische Ent-
scheider:innen, die nachhaltige Prozesse 
 integrieren und ihre Geschäftsmodelle  anpassen 
möchten, um langfristigen Wert zu schaffen.

• CEos, CFos
• Nachhaltigkeitsbeauftragte/  

Kreislaufwirtschafttsbeauftragte
• Produktdesigner:innen und Entwickler:innen
• Lieferkettenmanager:innen
• Produktioinsleiter:innen
• Leiter:innen von Beschaffung und Einkauf
• Investoren und Finanzinstitute, die in nach-

haltige Geschäftsmodelle und Unternehmen 
investieren, die die Prinzipien der Kreislauf-
wirtschaft vorantreiben

PRoGRAMM 2024
Wir stellen ein tiefgehendes Verständnis für die Prinzipien 
und Praktiken der KREISLAUFWIRTSCHAFT in den Mit-
telpunkt unserer Konferenz. Wir wollen Teilnehmer:innen 
und Expert:innen aus verschiedenen Branchen und Diszi-
plinen zusammenbringen, um Wissen, Erfahrungen und 
bewährte Praktiken auszutauschen und neueste Inno-
vationen und Technologien vorzustellen. Führungskräfte, 
Entscheidungsträger:innen und Innovator:innen können sich 
vernetzen und potenzielle Kooperationen und Partnerschaf-
ten initiieren, die zur Förderung der Kreislaufwirtschaft beitra-
gen. Nicht zuletzt wollen wir Sie zu langfristigen Visionen und 
Strategien inspirieren.

Petra Koller-Lechleitner 
Conference-Manager 

Business Circle



Reinhard Backhausen, BASc war 
geschäftsführender Gesellschafter von 
„Backhausen interior textiles“ und hatte 
den Vorsitz des Fachverbands d. österr. 
Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und 
Lederindustrie inne. Mit „Cradle to Cradle“ 
berät Unternehmen seit 2007 bei der 
Implementierung der Kreislaufwirtschaft. 
Darüber hinaus fungiert er als 
Vizepräsident des ÖGV und Advisor des 
„Circular Economy Forums Austria“.

DI Dr. Beate Edl arbeitet als Project 
Director im Bereich Circular Economy/ 
Business Development bei der oMV und 
beschäftigt sich mit dem Aufbau des 
Geschäftsmodells rund um oMVs 
patentierte chemische 
Recyclingtechnologie Reoil. Zudem vertritt 
Sie das Thema chemisches Recycling von 
Seiten oMV beim Verband der 
Europäischen Chemischen Industrie (Cefic).

Philipp Horner ist Chief Sustainability 
Officer der High Performance Metals 
Division des voestalpine Konzerns. Diese 
Rolle umfasst die Bereiche Kreislauf wirt-
schaft, nachhaltiger Einkauf, 
Dekarbonisierung und soziale 
Nachhaltigkeit.

Circular Economy Exchange 3.0

Fachbeirat

Sandra Pechac, BA, MA ist Geschäfts-
führerin der Plattform „Verpackung mit 
Zukunft”. Ihre Berufserfahrung umfasst 
verschiedene Positionen in der Hotellerie  
und Immobilienunternehmen in Österreich 
und im Ausland.

Valerie-Sophie Schönberg, MSc ist 
Mitgründerin des Beraterinnen-Netzwerk 
CIRCULAR CoCreation und Advisor beim 
Circular Economy Forum Austria. Ihre 
Erfahrung in Strategieentwicklung und 
Multi-Stakeholder-Management nutzt sie, 
um Lösungen im Rahmen von „Schönberg 
Consulting“ zu konzipieren und zu 
bewerkstelligen.

Jochen Trommer, BASc, MBA ist Senior 
General Manager bei KPMG mit Führungs-
erfahrung im Bereich Geschäftsmodelle für 
Kreislaufwirtschafts lösungen. Sein Fokus 
liegt auf Transformationsprojekte im 
Bereich der ESG, Recycling- und Kreislauf-
wirtschaftsstrategien sowie der Ent-
wicklung zirkulärer Geschäftsmodelle

WILLKoMMEN AUF DEM CIRCULAR ECoNoMy ExCHANGE 3.0

„Inhaltlich sehr hochwertig und spannend, v.a. für 
jemanden, der in dem Thema relativ neu ist. Wahnsinnig 
viel gelernt an dem Tag. Danke!“

„Das Format an sich war sehr professionell und die 
Vortragenden konnten mit sehr fundierten Inhalten 
punkten.“

„Michael Braungarts Keynote war sehr inspirierend. Er hat 
das angesprochen, was sich andere nicht trauen zu sagen.“

„Sehr gute Vortragende, Themen sehr am Puls der Zeit und 
veganes/vegetarisches Essen. TOP!“

Teilnehmer:innenstimmen
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ab 8.30 Check-in mit Kaffee & Croissants

9.00 offizieller Start: Begrüßung & Eröffnung durch Business Circle

MEHRWERT DURCH KREISLAUFWIRTSCHAFT
Moderation: Valerie-Sophie Schönberg, Schönberg Consulting, Circular Economy Forum Austria

9.25 Keynote: Rechtliche Rahmenbedingungen unterstützen die Umsetzung
• EU-Lieferkettenrichtlinie: Bringt die neue CSDDD auch Vorteile für KMU?
• Besseres Risikomanagement, mehr Resilienz und gesteigerte Wettbewerbsfähigkeit durch unternehmerische 

Sorgfaltspflicht
• Mehr Innovation durch gesetzliche Richtlinien: Ist das möglich?
• Minimierung von Compliance-Risiken in der Lieferkette
Christian Richter-Schöller, DoRDA Rechtsanwälte

9.50 Impuls: Eine neue Ökodesign Verordnung als Kern der Kreislaufwirtschaft
• Welche Anforderungen führt die ESPR ein?
• Welche Branchen und Produkte betrifft die ESPR
• Welche Möglichkeiten ergeben sich daraus und wie können Unternehmen sich darauf vorbereiten?
Stefan Pichler, Ey denkstatt

10.15 BEST PRACTICE: Vom Wertstoffkreislauf zur Vision „Zero Waste”
• Von der Abfallvermeidung zur optimierten Mülltrennung und erhöhten Recyclingquote im Unternehmen
• Ressourcenschonung durch Wiedereinsatz von Rohstoffen
• Der Weg von E-Auto Batterien zu einer fachgerechten Verwertung
Thomas Haid, Saubermacher Batterie Services | Jochen Trommer, KPMG 

10.45 Kaffeepause

11.15 DEEPDIVES IN DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT
Wählen Sie Ihre Themen. Deepdive 4 x 60 Min. mit Wechsel

A) DER GLANZ DER LIEFERKETTEN

Deepdive 1A
Zukunftsfitness durch transparente 
Lieferketten
Gregor Gluttig, Circular Economy 
Forum

Deepdive 2A
Vertrauen ist gut, Wertschöpfungs
Knowhow ist besser: Essentials für
die Textilbranche
Markus Reisegger, Löffler
Robert Kirchner, Ey denkstatt

Deepdive 3A
Lieferketten Risiko Management: 
Lieferantenüberwachung für 
Einkaufs-, Lieferketten- und Nach-
haltigkeitsmanager
Alice Gumppenberg, Hana Hofmann,  
Prewave

12.15 Change Break
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B) RETURN oF INVESTMENT IN DER KREISLAUFWIRTSCHAFT

12.20 Deepdive 1B

Kreislaufwirtschaft mit KPIs 
belegen und im Non-Financial 
Reporting korrekt abbilden
Jochen Trommer, KPMG

Deepdive 2B

Wirtschaftlichkeit von 
Kreislaufprojekten durch 
Zusammenarbeit mit Partnern
Victoria Seidl, Stiegl Brauerei

13.20 Mittagspause

C) INNoVATIoN DURCH KREISLAUFWIRTSCHAFT

14.30 Deepdive 1C
Potentiale des chemischen           
Recyclings von Kunststoffen 
unter Berücksichtigung der 
Regulatorik 
Beate Edl, oMV Downstream
Richard von Goetze, Interzero

Deepdive 2C

Energie- und Rohstoffverbrauch aktiv 
über strategische Bausteine im Sinne  
der Kreislaufwirtschaft optimieren
Patrizia Ilda Valentini, Renault-FS 
Mobilize

Deepdive 3C
Wo liegt das Potential, um aus Abfäl-
len Rohstoffe zu machen?
Josephine Müller, voestalpine High 
Performance Metals

15.30 Change Break

D) REPoRTING UND KoMMUNIKATIoN

15.35 Deepdive 1D

Nachhaltigkeitskommunikation: 
Was bedeutet die Green Claims 
Directive für Unternehmen

Gabriela Maria Straka, respACT

Deepdive 2D
Mit welchen Tools funktioniert Kreis-
laufwirtschaft im Möbelhandel? 
Welche Stolpersteine gibt es?
Florian Thalheimer, Ikea
Felix Reiterer, IDRV Institute of Design 
Rules Vienna

Deepdive 3D

Beyond Recycling! Circular Economy

Monitor Austria - Kreislaufwirtschaft 
in Österreich mit Vorreitern, best 
practices und Zukunfts-Potenzialen.

Harald Frühwirth, Teufelberger

Michael Friedmann, Bastien Huber, 
ICT Impact

16.35 Kaffeepause

17.05 ABSCHLUSSPANEL 
Utopie Circular Economy - Rohstoffabhängigkeit als Dealbreaker für ambitionierte Unternehmen
• Rohstoffrisiken richtig bewerten und die Machbarkeit von Alternativmärkten
• Wiedergewinnung von Rohstoffen als Gamechanger?
• Wirkungskraft der Supply Chain-Politik in Bezug auf Rohstoffeinkauf
• Joint Ventures als mögliche Lösung
Moderation: Valerie-Sophie Schönberg, Circular Economy Forum Austria
Reinhard Backhausen, ÖGV Philipp Horner, voestalpine High Performance Metals, 
Gabriela Maria Straka, respACT, Eli Widecki, Baumit

18.00 Netzwerk Abend - den Tag und die Inhalte beim persönlichen Austausch auf Augenhöhe ausklingen lassen
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Vortragende

Reinhard Backhausen, BASc war 
geschäfts f. Gesellschafter von  
„Backhausen interior textiles“ und saß dem 
Fachverband d. österr. Textil-, 
Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 
vor. Mit „Cradle to Cradle“ war er schon 
seit 2007 Pionier für die Kreislaufwirtschaft 
und berät Unternehmen bei der 
Implementierung der Kreislaufwirtschaft. 
Darüber hinaus fungiert er als Vize-
präsident des ÖGV und Advisor des 
„Circular Economy Forums Austria“.

DI Dr. Beate Edl arbeitet als Project 
Director im Bereich Circular Economy/ 
Business Development bei der oMV und 
beschäftigt sich mit dem Aufbau des 
Geschäftsmodells rund um oMVs 
patentierte chemische 
Recyclingtechnologie Reoil. Zudem vertritt 
Sie das Thema chemisches Recycling von 
Seiten oMV beim Verband der 
Europäischen Chemischen Industrie (Cefic)

Michael Friedmann, MSc ist 
Verfahrenstechniker und Manager mit über 
20 Jahren Industrie-Expertise bei RHI und 
Rosenbauer. Anfang 2021 gründete er das 
Institute for Clean Technology, ein 
Technologie- und Beratungsunternehmen 
für Nachhaltigkeit, mit den Schwerpunkten 
CSRD, Taxonomie, Klimastrategie, 
erneuerbare Energien und 
Kreislaufwirtschaft.

Harald Frühwirth ist Head of Circular 
Economy Strapping Solutions bei 
Teufelberger Group. Er zeichnet 
verantwortlich für den Circular Loop von 
PET und PP Umreifungsbändern, die 
wiederaufbereitet und in der Produktion 
wieder eingesetzt werden.

Gregor Gluttig ist Managing Partner bei 
Inloop Supply-Chain Management und 
Vorstandsmitglied im Circular Economy 
Forum Austria.

Alice Gumppenberg ist Senior Advisor 
Sustainability bei Prewave, einem österr.
Scale-Up im Bereich Supply-Chain-
Risikomanagement und Compliance. Mit 
über 12 Jahren Erfahrung, u.a. als 
Bereichsleiterin für Nachhaltigkeit bei 
Kaufland in Asien und Senior Expertin bei 
Accenture, unterstützt sie Unternehmen 
dabei, zukunftsfähige und menschenrechtl. 
verantwortungsvolle Unternehmens-
strategien zu entwickeln..

Dr. Richard von Goetze ist Head of 
Strategy und Experte für chemisches 
Recycling in der Interzero Gruppe, einem 
internationalen Unternehmen für 
Abfallmanagement und Recycling. Er hat 
einen Doktortitel in Polymerkatalyse. Bevor 
er zu Interzero kam, arbeitete er als 
Berater an internationalen Projekten in der 
Chemie- und Pharmaindustrie.

Thomas Haid ist Head of Group Business 
Development Batteries und 
Geschäftsführer der Saubermacher 
Battery Services GmbH.

Hana Hofmann ist Account Executive bei 
Prewave.

Philipp Horner ist Chief Sustainability 
Officer der High Performance Metals 
Division des voestalpine Konzerns. Diese 
Rolle umfasst die Bereiche Kreislauf wirt-
schaft, nachhaltiger Einkauf, 
Dekarbonisierung und soziale 
Nachhaltigkeit.

Bastien Huber ist Biologe und Master der 
Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft der 
Rome Business School. Er hat langjährige 
Erfahrung im Dienstleistungsbereich und 
ist seit 2021 bei Thinkubator, einem Think 
Tank für Kreislaufwirtschaft, sowie seit 
2024 beim Institute for Clean Technology 
tätig.



Robert Kirchner hat Umwelttechnik und 
Ökotoxikologie in Wien studiert und ist seit 
über 10 Jahren in beratenden sowie 
operativen Funktionen in der Entwicklung 
und Umsetzung einer effektiven 
Kreislaufwirtschaft tätig.

Josephine Müller ist promovierte 
Ingenieurin mit Schwerpunkt auf 
Recyclingtechnologien und 
Kreislaufwirtschaft. Seit 3 Jahren leitet sie 
bei voestalpine High Performance Metals 
Division in Wien Kreislaufwirtschafts-
projekte mit Standorten, Kunden und 
Partnern der voestalpine HPM.

Stefan Pichler ist Senior Consultant und 
Service Lead des Themenbereichs Circular 
Economy bei Ey denkstatt und in 
unterschiedlichen Arbeitsgruppen zum 
Thema Circular Economy tätig.

Markus Reisegger ist Nachhaltigkeits-
manager bei Löffler für Supply Chain 
Transparency und Kreislaufwirtschaft in 
der Textilindustrie. Darüber hinaus 
absolviert er derzeit den Masterlehrgang 
Sustainability and Responsible 
Management an der FH des BFI Wien.

Felix Reiterer ist Researcher am IDRV 
Institute of Design Research Vienna, das 
ökologische und soziale Fragen im Design 
mit einem aktuellen Fokus auf 
kreislauffähigem und regenerativem 
Design erforscht und u.a. das digitale Tool 
der Circular Design Rules entwickelt hat.

RA Dr. Christian Richter-Schöller ist Co-
Leiter der Sustainability Group bei DoRDA. 
Seine Schwerpunkte sind Bank- und 
Kapitalmarktrecht, Versicherungsaufsichts-
recht und Nachhaltigkeitsrecht. 2021 gab er 
das “Handbuch Nachhaltigkeitsrecht” heraus.

Victoria Seidl setzt bei Stieglbrauerei seit 2 
Jahren im Nachhaltigkeitsmanagement 
diverse  Kreislaufwirtschaftsprojekte um. 
Dabei fokussiert sie sich auf die 
Wiederverwendung von Nebenprodukten 
aus dem Brauprozess im eigenen 
Unternehmen. 
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Vortragende

Mag. Dr. Gabriela-Maria Straka ist 
Vorstandsmitglied und Landesvorsitzende 
oÖ bei respACT, Vorstandsmitglied von 
Zukunft.FrauenAlumnae, Trägerin Award 
2023 „Best Innovator“ UN-Klimakonferenz 
(CoP28), Beirätin Business Upper Austria, 
Senat der Wirtschaft und Internat. Forum 
für Wirtschaftskomm., Vorstandsmitglied 
Österr. Journalistenclub sowie jahrelange 
beste Unternehmenssprecherin Österreichs 
für Markenartikler, zuletzt 2024.

Florian Thalheimer ist seit etlichen Jahren 
bzw. Jahrzehnten in den Bereichen 
Communications und Marketing für IKEA 
Österreich und IKEA international tätig, aber 
auch für diverse andere Unternehmen sowie 
ein paar Jahre auch selbstständig in diesen 
Bereichen. Seit 4 Jahren fungiert er als 
Country Sustainability Manager bei IKEA 
Österreich.

Jochen Trommer  ist Senior General 
Manager bei KPMG mit Führungs erfahrung 
im Bereich Geschäftsmodelle für 
Kreislaufwirtschafts lösungen. Sein Fokus 
liegt auf Transformationsprojekte im 
Bereich der ESG, Recycling- und Kreislauf-
wirtschaftsstrategien sowie der Ent-
wicklung zirkulärer Geschäftsmodelle

Patrizia Ilda Valentini ist Head of Mobilize 
in Österreich, die vierte Marke der Renault 
Gruppe, die Dienstleistungen rund um das 
Fahrzeug anbietet, sowie auch die 
Etablierung wertschöpfender 
Kreislaufwirtschaft verfolgt. Darüber 
hinaus ist sie Mitglied des 
burgenländischen Innovationslabors act4.
energy und des Beirats der „Austrian 
Automotive Transformation Platform.

Eli Widecki war nach Stationen bei der 
EU-Kommission, dem EU-Parlament sowie 
der WKÖ als Experte für Umwelt-, Klima- 
und Energiepolitik von 2015 bis 2021 als 
Berater in den Kabinetten unterschiedlicher 
Spitzenpolitiker tätig. 2022 übernahm er 
die Stabstelle Energiestrategie und 
Kreislaufwirtschaft bei Baumit 
Beteiligungen GmbH.



Haben Sie Fragen? Rufen Sie mich an! 

Lea Heine, organisation  
T +43 1 522 58 20-24 
heine@businesscircle.at

businesscircle.at/austrian-circular-economy-
exchange
anmeldung@businesscircle.at 
Projektnummer: US 8028

Circular Economy Exchange 3.0
3. Dezember 2024, Social Hub Vienna

Teilnahmegebühr (zzgl. 20% MwSt)   EUR 990

Leistungen

digitale Vortragsdokumentation,  
volle Verpflegung und gemeinsamer Netzwerk-Abend

Location 

Wien
Social Hub, Nordbahnstraße 47, 1020 Wien.

Anmeldung

Bleiben Sie mit unserem Newsletter  
bestens informiert: businesscircle.at/news

Veranstalter 
Business Circle FortbildungsGmbH 
Kirchengasse 1, 1070 Wien, T +43 1 522 58 20-0 
info@businesscircle.at

Partner

businesscircle.at/
kreislaufwirtschaft

Veranstaltungstipps 

Austrian Sustainability Summit
Konferenz | 20. / 21. März 2025, Wien 
Nachhaltigkeitsstrategien und ESG-Roadmap für den 
 österreichischen Mittelstand 

Zertifizierter Lehrgang zum  
Sustainability / ESG Manager
Lehrgang | Start September 2024, Wien 
Österreichs erster ESG Lehrgang mit Zertifikat von  
Austrian Standards

Renewables meet Industry Exchange 2.0
Konferenz | 12./ 13. Juni 2025, Wien 
Plattform für fachlichen und strategischen Dialog über die 
Neugestaltung des Energiemanagements im Kontext erneuer-

barer Energieträger

Spezialtag Corporate Sustainability Due 
Diligence Directive (CS3D)
Seminar |  19. November 2024, Wien

Werden Sie Partner!
Für ein detailliertes, individuelles Angebot mit allen  
Möglichkeiten Ihrer Beteiligung kontaktieren Sie bitte  
Daniel Pobaschnig. 
T +43 1 522 58 20-47,  
pobaschnig@businesscircle.at

Netzwerkpartner


